
9. August 1917. DEUTSCHE MEDIZINISCHE WOCHENSCHRIFT. loll

Korrespondenzen.
Naehtra zu meiner Arbeit. ,,Zur Behandlung großer Nervdndelekte".')

Von Prof. Kjrschner.
Herr Professor Bethe hat mich darauf aufmerkeam gemacht,

daß die in meiner obigen Arbeit enthaltene Kritik seines Verfahrens
der Nervendehnung2) nicht beriick3ichtigt, daß er nach eifo]gter Deh-
nung der Nerven die Ner.venenden durch eine zweite Operation frei-
legt und unter L°itung de Auge.3 vereinigt. Ich berichtige hierdurch
gern meine in dieser Hinsieht irriimiiche Auffassung.

) J). m. W. 1917 Nr. 24 2) D. n. W. 1916 Nr. 42 u. 43.
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